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Seit dem Frühjahr 2020 hat die Corona-Pandemie den Alltag im 
ganzen Land auf den Kopf gestellt. Die Krise hat wie ein Brenn-
glas bereits vorher bestehende Probleme o� engelegt und ver-
stärkt. Gleichzeitig stellt sich seitdem die Frage nach ihren öko-
nomischen, politischen und gesellschaftlichen Folgen. Wie wirkt 
sich die Pandemie auf die politische Entscheidungs� ndung aus? 
Wie groß ist die Gefahr eines wirtschaftlichen Absturzes, wel-
chen Anteil trägt die Wirtschaft selbst bei der Bewältigung der 
Krise? Und wie wirkt sich all das auf den Zusammenhalt und 
das Institutionenvertrauen aus? Kurzum: Welchen Ein� uss 
nimmt die Krise auf Politik, Wirtschaft und Gesellschaft?

Dieser Sammelband wurde von namhaften Persönlichkeiten 
aus den unterschiedlichsten Berufsfeldern geschrieben. Die 
verschiedenen Perspektiven und Expertisen ermöglichen die 
Suche nach Antworten auf die großen Fragen unserer Zeit. 

Mit Beiträgen von
Prof. Dr. Marie-Luisa Frick, Sigmar Gabriel, Serap Güler, Prof. Bodo 
Hombach, Prof. Dr. Rolf G. Heinze, Prof. Dr. Michael Hüther, Prof. 
Dr. Claudia Kemfert, Wolfgang Kubicki, Christian Kullmann, Prof. 
Dr. Philip Manow, Prof. Dr. Julian Nida-Rümelin, Prof. Dr. Wolfgang 
Reitzle, Prof. Dr. Hans-Jürgen Papier, Jens Spahn, Dr. Edmund 
Stoiber und Ronald Pofalla.

Mit Beiträgen von Marie-Luisa Frick, Sigmar Gabriel, Serap Güler, Rolf G. 
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Ronald Pofalla, Wolfgang Reitzle, Roland Schatz und Jens SpahnTe
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